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Flensburg, den 17.06.2025 

 

 

Pressemitteilung 

 

Digitale Sprechstunde in Leck: Hilfe rund ums Smartphone und mehr 

beim bundesweiten Digitaltag 

27.06.2025 – 10.00 – 15.00 Uhr 

Hauptstr. 20a – 25917 Leck 

Leck, 27. Juni 2025 – Digitalisierung betrifft uns alle, ganz gleich, ob jung oder alt. Um 

insbesondere älteren Menschen den Zugang zur digitalen Welt zu erleichtern, bietet die 

Smarte Grenzregion zwischen den Meeren im Rahmen des bundesweiten Digitaltags eine 

kostenlose Digitale Sprechstunde auf dem Kirchplatz in Leck an. Die Aktion wird gemeinsam 

mit dem neu entstehenden Digitalen Begegnungsort „Ideenhafen“ der Nordsee Akademie 

in Leck, der vhs Leck sowie dem FabLab IDEENREICH der Hochschule Flensburg – dem 

bereits etablierten Digitalen Begegnungsort in Flensburg – organisiert.  

Von 10 bis 15 Uhr steht das Team auf dem Kirchplatz in Leck während des Wochenmarkts für 

Fragen rund um Handy, Tablet, Laptop, Internet & Co. zur Verfügung. Besucher*innen 

können ihre eigenen Geräte mitbringen und erhalten praktische Hilfe im Umgang mit 

Smartphone, WhatsApp, E-Mail oder Internetrecherche. Auch wer noch ganz am Anfang 

steht oder einfach mal "reinschnuppern" möchte, ist herzlich willkommen. 

„Die digitale Welt kann viele Vorteile bringen, ob für den Kontakt mit Familie, die 

Gesundheitsversorgung oder zur Unterhaltung. Wir möchten Ängste abbauen und ganz 

praktisch unterstützen“, sagt das Team der Smarten Grenzregion. 

Zusätzlich zur Digitalen Sprechstunde gibt es zeitgleich eine kleine Technik-Ausstellung im 

Rahmen eines PopUpLabs im Café im Pavillon ebenfalls am Kirchplatz in Leck mit 

spannenden digitalen Geräten wie Lasercutter, 3D-Drucker und Schneidplotter – zum 

Anschauen, Staunen und Mitmachen. Hier können unter anderem Gartenschilder sowie 

bedruckte Jutebeutel und Textilien gestaltet werden, eigene Stücke dürfen dabei gerne 
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mitgebracht werden! Auch Beispiele aus dem FabLab IDEENREICH der Hochschule Flensburg 

geben Einblicke in moderne digitale Fertigung. 

Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Hintergrund zum Digitaltag 

Der Digitaltag ist Deutschlands größter Aktionstag für digitale Teilhabe und findet 2025 unter 

dem Motto „Digitale Demokratie. Mitreden. Mitgestalten. Mitwirken.“ statt. Mit 

bundesweit über 2.500 Aktionen soll Digitalisierung für alle Menschen verständlich und 

erlebbar gemacht werden. 

Weitere Informationen zum bundesweiten Aktionstag gibt es unter www.digitaltag.eu. 

 

 

 

Bilder zur kostenfreien Nutzung im redaktionellen Zusammenhang mit der Berichterstattung:  

1. Melina Schillig (Bild: Flyer Digitaltag Smarte Grenzregion) 

 

http://www.smarte-grenzregion.de/
mailto:melina.schillig@smarte-grenzregion.de
https://www.digitaltag.eu/

